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� männlich �1

� weiblich �2

(2) ... solche, bei denen eine Zahl eingetragen werden muss ... Beispiel:

� 19

(3)... und solche, bei denen Sie in eine leere Zeile schreiben können.

Beispiel :

� _____________________________________________________________

Benützen Sie bitte Schreibzeug mit blauer oder schwarzer Farbe.

Ihre Angaben werden anonym und streng vertraulich behandelt.

Wenn Sie Fragen oder Schwierigkeiten mit dem Ausfüllen haben, rufen Sie uns an:
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Als erstes folgen einige Fragen zu Ihrer Meinung über Politik und das öffentliche
Leben.

1. 

Was ist Ihre Meinung zu der folgenden Aussage?

"Es ist die Aufgabe des Staates, die Einkommensunterschiede zwischen den Leuten mit
hohem und solchen mit niedrigem Einkommen zu verringern."

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Stimme stark zu �1

� Stimme zu �2

� Weder noch �3

� Stimme nicht zu �4

� Stimme überhaupt nicht zu �5

� Kann ich nicht sagen �8

2. 

Hier ist eine Reihe von Möglichkeiten, was der Staat für die wirtschaftliche Lage tun kann. Geben Sie
bitte jeweils an, inwieweit sie die folgenden Massnahmen befürworten oder ablehnen.

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!
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� Gesetzliche Kontrolle der Löhne und Gehälter. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Gesetzliche Kontrolle der Preise. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Kürzungen der Staatsausgaben. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Finanzierung von Beschäftigungsprogrammen. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Weniger gesetzliche Vorschriften für die Wirtschaft. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Unterstützung der Industrie bei der Entwicklung
von neuen Produkten und Technologien. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Unterstützung von niedergehenden
Industriezweigen, um Arbeitsplätze zu sichern. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Verkürzungen der wöchentlichen Arbeitszeit, um
neue Arbeitsplätze zu schaffen. �1 �2 �3 �4 �5 �8



2

3. 

Bitte geben Sie nun für die folgenden Bereiche an, ob der Staat dafür mehr oder weniger  Geld
ausgeben sollte.

Bedenken Sie dabei, dass sehr viel höhere Ausgaben auch höhere Steuern erfordern können.

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!

Der Staat sollte...
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� Umweltschutz �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Gesundheitswesen �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Polizei und Strafverfolgung �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Bildungswesen �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Militär und Verteidigung �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Renten und Pensionen �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Arbeitslosenunterstützung �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Kultur und Kunst �1 �2 �3 �4 �5 �8
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4. 

Bitte geben Sie nun an, inwieweit die folgenden Dinge in der Verantwortlichkeit des Staates liegen
sollten.

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!

Der Staat sollte ...
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� Einen Arbeitsplatz für jeden bereitzustellen, der
arbeiten will. �1 �2 �3 �4 �8

� Die Preise unter Kontrolle zu halten. �1 �2 �3 �4 �8

� Gesundheitliche Versorgung für Kranke
sicherzustellen. �1 �2 �3 �4 �8

� Den alten Menschen einen angemessenen
Lebensstandard zu sichern. �1 �2 �3 �4 �8

� Der Industrie Hilfen zu gewähren, um ihr
Wachstum zu sichern. �1 �2 �3 �4 �8

� Den Arbeitslosen einen angemessenen
Lebensstandard zu sichern. �1 �2 �3 �4 �8

� Die Einkommensunterschiede zwischen Arm und
Reich abzubauen. �1 �2 �3 �4 �8

� Den Studenten aus einkommensschwachen
Familien finanzielle Unterstützung zu gewähren. �1 �2 �3 �4 �8

� Denjenigen, die es sich finanziell nicht leisten
können eine angemessene Wohnung zur
Verfügung zu stellen.

�1 �2 �3 �4 �8

� Durch eine strenge Gesetzgebung die Industrie
zu zwingen, weniger Umweltschäden zu
verursachen.

�1 �2 �3 �4 �8

5. 

Wie stark interessieren Sie sich für Politik?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Sehr stark �1

� Stark �2

� Mittel �3

� Wenig �4

� Überhaupt nicht �5

� Kann ich nicht sagen �8
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6. 

Bitte geben Sie an, inwieweit Sie folgenden Aussagen zustimmen oder nicht zustimmen?

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!
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� Leute wie ich haben keinen Einfluss darauf, was
die Regierung macht. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Der Durchschnittsbürger hat einen erheblichen
Einfluss auf die Politik. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Auch der beste Politiker kann nicht viel bewirken,
so wie der Regierungsapparat funktioniert. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich glaube, ich habe einen ziemlich guten Einblick
in die wichtigen politischen Probleme, denen die
Schweiz gegenübersteht.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Wahlen sind ein gutes Mittel, eine Regierung dazu
zu bringen, auf die Meinung des Volkes zu achten. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich glaube, die meisten Leute sind besser über
Politik informiert, als ich es bin. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Die Politiker, die wir in den National- und Ständerat
wählen, versuchen, ihre Versprechen aus dem
Wahlkampf zu halten.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Man kann sich darauf verlassen, dass die meisten
Regierungsbeamten das beste für das Land tun. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Abstimmungen sind ein gutes Mittel, eine
Regierung dazu zu bringen, auf die Meinung des
Volkes zu achten.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

7. 

Alles in allem gesehen, was denken Sie, wie gut oder schlecht funktioniert das demokratische
System in der Schweiz heute?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Es funktioniert gut und muss nicht verändert werden. �1

� Es funktioniert im grossen und ganzen gut, muss aber in einigen Punkten verändert werden. �2

� Es funktioniert nicht gut und muss in vielen Punkten verändert werden. �3

� Es funktioniert überhaupt nicht gut und muss völlig verändert werden. �4

� Kann ich nicht sagen �8
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8. 

Wenn der Staat die Wahl hätte, entweder die Steuern zu senken oder mehr für Sozialleistungen
auszugeben, wofür sollte er sich Ihrer Meinung nach entscheiden?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Die Steuern zu senken, selbst wenn dies bedeutet, dass weniger für Sozialleistungen
ausgegeben wird. �1

� Mehr für Sozialleistungen auszugeben, selbst wenn dies höhere Steuern bedeutet. �2

� Kann ich nicht sagen �8

9. 

Wie würden Sie im grossen und ganzen die Steuern in der Schweiz heute bewerten? (Wir meinen alle
Steuern und Abgaben wie AHV, Arbeitslosenversicherung, Einkommenssteuer, Mehrwertsteuer usw.)

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!
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� Für Leute mit hohem  Einkommen sind die
Steuern... �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Für Leute mit mittlerem  Einkommen sind die
Steuern... �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Für Leute mit niedrigem  Einkommen sind die
Steuern... �1 �2 �3 �4 �5 �8

10. 

Wenn sich der Staat entscheiden müsste, entweder die Inflation niedrig zu halten oder die
Arbeitslosenquote niedrig zu halten, was würden Sie dann für wichtiger halten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Inflation niedrig halten �1

� Arbeitslosenquote niedrig halten �2

� Kann ich nicht sagen �8
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11. 

Angenommen, die Höhe der Steuern bleibt auf dem jetzigen Stand. Sollte der Staat dann...

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� ... genauso viel  wie jetzt für Sozialleistungen ausgeben, selbst wenn dies bedeutet, dass die
Staatsverschuldung gleich bleibt? �1

ODER

� ... weniger  als jetzt für Sozialleistungen ausgeben, damit die Staatsverschuldung gesenkt
werden kann? �2

� Kann ich nicht sagen. �8

12. 

Viele politische Ziele sind umstritten. Zu ein paar möchten wir Sie um Ihre Meinung bitten.

Bitte antworten Sie auf einer Skala von 1 bis 6! 1 bedeutet, dass Sie sehr für die Aussage auf der linken
Seite sind, und 6 bedeutet, dass Sie sehr für die Aussage auf der rechten Seite sind.

� Sind Sie für eine Schweiz, die
föderal organisiert ist ...

... oder für eine Schweiz, die
zentral organisiert ist?
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�1 �2 �3 �4 �5 �6 �8

� Sind Sie für die Neutralität ... ... oder gegen die Neutralität?
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�1 �2 �3 �4 �5 �6 �8

� Sind Sie für einen Ausbau  des
Initiativrechts ...

... oder für einen Abbau  des
Initiativrechts?
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�1 �2 �3 �4 �5 �6 �8

� Sind Sie für einen Ausbau  des
Referendumsrechts ...

... oder für einen Abbau  des
Referendumsrechts?
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�1 �2 �3 �4 �5 �6 �8

� Sind Sie für ein
Milizparlament ...

... oder für ein
Berufsparlament?
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�1 �2 �3 �4 �5 �6 �8

� Sind Sie für die Revision der
Bundesverfassung ...

... oder für die Beibehaltung der
bisherigen Verfassung?
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�1 �2 �3 �4 �5 �6 �8
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13. 

Sind oder waren Sie Mitglied einer Gewerkschaft oder eines Angestelltenverbandes?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ja, ich bin derzeit Mitglied �1

� Ja, ich war früher Mitglied �2

� Nein, ich war noch nie Mitglied �3

Wenn ja, Mitglied welcher Gewerkschaft, welches Angestelltenverbandes?

� _______________________________________________________________________________

14. 

Ist oder war ein(e) andere(r) Angehörige(r) Ihres Haushalts ein Mitglied einer Gewerkschaft oder eines
Angestelltenverbandes?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ja, ein(e) andere(r) Angehörige(r) meines Haushalts ist derzeit Mitglied �1

� Ja, ein(e) andere(r) Angehörige(r) meines Haushalts war früher Mitglied �2

� Nein, kein(e) andere(r) Angehörige(r) meines Haushalts war je Mitglied �3

Wenn ja, Mitglied welcher Gewerkschaft, welches Angestelltenverbandes?

� _______________________________________________________________________________

�

�
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15. 

Hier ist eine Reihe von Einrichtungen. Können Sie für jede angeben, wieviel Vertrauen Sie in diese
Einrichtung haben?

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!
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� die Kirchen �1 �2 �3 �4 �8

� die Armee �1 �2 �3 �4 �8

� die Justiz und Gesetze �1 �2 �3 �4 �8

� die Presse �1 �2 �3 �4 �8

� das Fernsehen �1 �2 �3 �4 �8

� die Gewerkschaften �1 �2 �3 �4 �8

� die Polizei �1 �2 �3 �4 �8

� der Bundesrat �1 �2 �3 �4 �8

� die kantonalen Behörden �1 �2 �3 �4 �8

� die Gemeindebehörden �1 �2 �3 �4 �8

� die Banken �1 �2 �3 �4 �8

� die politischen Parteien �1 �2 �3 �4 �8

� das Parlament �1 �2 �3 �4 �8

� die Verwaltung �1 �2 �3 �4 �8

� die grossen Wirtschaftsunternehmen �1 �2 �3 �4 �8

� die Umweltbewegung �1 �2 �3 �4 �8

� die Frauenbewegung �1 �2 �3 �4 �8

� die Europäische Union (EU) �1 �2 �3 �4 �8

� die Vereinten Nationen (UNO) �1 �2 �3 �4 �8
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16. 

Wenn Sie jetzt einmal die folgende Liste durchsehen, könnten sie zu jedem Punkt sagen, ob Sie sich
schon mal an einer solchen Aktion beteiligt haben, ob Sie das vielleicht einmal tun würden oder ob
Sie sich in keinem Fall an so etwas beteiligen würden.

Bitte machen Sie in jede Zeile ein Kreuz!
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� Briefe an die Behörden schreiben. �1 �2 �3 �8

� Unterschriften sammeln. �1 �2 �3 �8

� Initiativen und Referenden unterschreiben. �1 �2 �3 �8

� An einer Demonstration teilnehmen. �1 �2 �3 �8

� Slogans an eine Wand sprayen/pinseln. �1 �2 �3 �8

� An einem Streik teilnehmen. �1 �2 �3 �8

� Sich mit Gewalt anderen Demonstranten oder Polizisten
widersetzen. �1 �2 �3 �8

� Sachbeschädigungen verursachen wie z. B. Schaufenster
einschlagen, Verkehrsschilder entfernen etc.. �1 �2 �3 �8
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17. 

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� Es gibt Grenzen des Wachstums, die unsere
industrialisierte Welt schon überschritten hat oder
sehr bald erreichen wird.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Umweltschutzmassnahmen sollten auch dann
durchgesetzt werden, wenn dadurch Arbeitsplätze
verloren gehen.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Wissenschaft und Technik werden viele
Umweltprobleme lösen, ohne dass wir unsere
Lebensweise ändern müssen.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Es beunruhigt mich, wenn ich daran denke, unter
welchen Umweltverhältnissen unsere Kinder und
Enkelkinder wahrscheinlich leben müssen.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Wenn ich Zeitungsberichte über Umweltprobleme
lese oder entsprechende Fernsehsendungen sehe,
bin ich oft empört und wütend.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Wenn wir so weiter machen wie bisher, steuern wir
auf eine Umweltkatastrophe zu. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Nach meiner Einschätzung wird das Umweltpro-
blem in seiner Bedeutung von vielen Umwelt-
schützern stark übertrieben.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Zugunsten der Umwelt sollten wir alle bereit sein,
unseren derzeitigen Lebensstandard
einzuschränken.

�1 �2 �3 �4 �5 �8
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Nun folgen einige Fragen zu Ihrer eigenen Erwerbstätigkeit und zu Ihrer Meinung
über Arbeit.

18. 

Angenommen Sie könnten die Einteilung Ihrer Zeit verändern, d. h. mit bestimmten Dingen mehr Zeit
und mit anderen Dingen weniger Zeit verbringen.

Mit welchen der unten genannten Dingen würden Sie gerne mehr Zeit verbringen, mit welchen
würden Sie gerne weniger  Zeit verbringen und mit welchen würden Sie gerne genauso viel  Zeit  wie
jetzt verbringen?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Damit würde ich gerne...

Wie ist das...
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� ... mit einer bezahlten Arbeit? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... mit der Erledigung der Hausarbeit? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... mit meiner Familie? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... mit meinen Freunden? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... mit Freizeitaktivitäten? �1 �2 �3 �4 �5 �8

19. 

Inwieweit stimmen Sie folgenden Aussagen zu oder nicht zu? Denken Sie bitte ganz allgemein an
berufliche Arbeit.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� Ein Beruf ist nur ein Mittel, um Geld zu verdienen -
nicht mehr. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich würde auch dann gerne berufstätig sein, wenn
ich das Geld nicht bräuchte. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Berufliche Arbeit ist die wichtigste Tätigkeit des
Menschen. �1 �2 �3 �4 �5 �8
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20. 

Inwieweit sind  Sie in Ihrem Haushalt zuständig für die Erledigung der allgemeinen Haushaltspflichten
- wie Putzen, Kochen, Waschen usw.?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ich  bin hauptsächlich  verantwortlich. �1

� Ich  bin gemeinsam mit jemand anderem verantwortlich. �2

� Ein anderer  ist hauptsächlich  verantwortlich. �3

21. 

Bitte kreuzen Sie auf der folgenden Liste für jedes Merkmal an, für wie wichtig Sie persönlich es für
die berufliche Arbeit und den Beruf halten.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Wie wichtig ist...
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� ... eine sichere Berufsstellung? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... ein hohes Einkommen? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... gute Aufstiegsmöglichkeiten? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... eine interessante Tätigkeit? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... eine Tätigkeit, bei der man selbständig arbeiten
kann? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... ein Beruf, bei dem man anderen helfen kann? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... ein Beruf, der für die Gesellschaft nützlich ist? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... eine Stelle, bei der man die Arbeitszeiten oder
Arbeitstage selbst festlegen kann? �1 �2 �3 �4 �5 �8
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22. 

Wie wichtig sollten folgende Gesichtspunkte sein bei der Entscheidung über die Höhe der Bezahlung
von zwei Personen, die die gleiche Arbeit machen?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� ... wie gut die Person die Arbeit erledigt? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... welche familiären Verpflichtungen die Person
hat? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... welche Ausbildung und Abschlüsse die Person
hat? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... wie lange die Person schon bei der Firma ist? �1 �2 �3 �4 �5 �8

23. 

Neue Technologien - Computer, Fertigungsroboter, usw. - werden in der Schweiz immer stärker
eingeführt. Glauben Sie, dass sich dadurch im Laufe der nächsten Jahre...

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� ... die Zahl der Arbeitsplätze stark erhöht? �1

� ... die Zahl der Arbeitsplätze etwas erhöht? �2

� ... nichts an der Zahl der Arbeitsplätze ändert? �3

� ... die Zahl der Arbeitsplätze etwas verringert? �4

� ... die Zahl der Arbeitsplätze stark verringert? �5

� Kann ich nicht sagen. �8
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24. 

Glauben Sie, dass durch die Einführung von neuen Technologien in der Schweiz die Arbeit im Laufe
der nächsten Jahre...

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� ... viel interessanter wird? �1

� ... etwas interessanter wird? �2

� ... weder mehr noch weniger interessant wird? �3

� ... etwas weniger interessant wird? �4

� ... viel weniger interessant wird? �5

� Kann ich nicht sagen. �8

25. 

Angenommen, Sie wären erwerbstätig und könnten zwischen verschiedenen Beschäftigungs-
möglichkeiten wählen. Welche der folgenden Möglichkeiten würden Sie persönlich jeweils wählen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

a. Ich würde wählen...

� ... abhängig beschäftigt zu sein. �1

� ... selbständig zu sein. �2

� Kann ich nicht sagen. �8

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

b. Ich würde wählen...

� ... in einer kleinen Firma zu arbeiten. �1

� ... in einer grossen Firma zu arbeiten. �2

� Kann ich nicht sagen. �8

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

c. Ich würde wählen...

� ... in der privaten Wirtschaft zu arbeiten. �1

� ... für den Staat oder im öffentlichen Dienst zu arbeiten. �2

� Kann ich nicht sagen. �8
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26. 

Einmal angenommen, Sie könnten selbst bestimmen, in welchem Umfang Sie zur Zeit erwerbstätig
sein wollen. Welche der folgenden Möglichkeiten würden Sie bevorzugen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Eine Vollzeitstelle  (40 oder mehr Wochenstunden) �1

� Eine Teilzeitstelle  (10 - 39 Wochenstunden) �2

� Eine Stelle mit weniger als  10 Wochenstunden �3

� Nicht  erwerbstätig zu sein �4

27. 

Wenn Sie sich aktiv nach einer (neuen) Stelle umschauen würden, wie leicht oder wie schwer glauben
Sie, würde es für Sie sein, eine akzeptable Arbeitsstelle zu finden?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Sehr leicht �1

� Ziemlich leicht �2

� Weder leicht noch schwer �3

� Ziemlich schwer �4

� Sehr schwer �5

� Kann ich nicht sagen. �8

28. 

Sind Sie derzeit erwerbstätig?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ja �1 � Bitte weiter mit Frage 29

� Nein �2 � Bitte weiter mit Frage 44
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Falls Sie mehrere Stellen haben, bitte beantworten Sie Fragen 29 - 43 in bezug auf
Ihre Hauptarbeitstelle.

29. 

Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten, wie Sie über Ihren Beruf denken?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

In meinem Beruf...

� ... arbeite ich nur so hart, wie ich muss. �1

� ... arbeite ich hart, aber nicht so, dass andere Bereiche meines Lebens beeinträchtigt werden. �2

� ... lege ich Wert darauf, bei der Arbeit das Beste zu geben, auch wenn das manchmal andere
Bereiche meines Lebens beeinträchtigt. �3

� Kann ich nicht sagen. �8

30. 

Denken Sie bitte an die Anzahl Ihrer Arbeitsstunden und an das, was Sie einschliesslich regulärer
Überstunden in Ihrem Hauptberuf verdienen.

Wenn Sie zwischen den folgenden drei Möglichkeiten wählen könnten, welche würden Sie
bevorzugen?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Mehr  Stunden arbeiten und mehr  Geld verdienen. �1

� Genauso viel  Stunden arbeiten und genauso viel  Geld verdienen. �2

� Weniger  Stunden arbeiten und weniger  Geld verdienen. �3

� Kann ich nicht sagen. �8
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31. 

Geben Sie für jede der folgenden Aussagen an, inwieweit sie auf Ihre Arbeit zutrifft.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� Meine Berufsstellung ist sicher. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Mein Einkommen ist hoch. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Meine Aufstiegsmöglichkeiten sind gut. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Meine Tätigkeit ist interessant. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich kann selbständig arbeiten. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� In meinem Beruf kann ich anderen helfen. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Mein Beruf ist für die Gesellschaft nützlich. �1 �2 �3 �4 �5 �8

32. 

Nun noch einige Fragen zu Ihren Arbeitsbedingungen: Geben Sie bitte bei jeder Frage an, wie oft dies
bei Ihrer Arbeit vorkommt.

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

Wie oft...
+���� ,�	 -�����
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� ... kommen Sie erschöpft von der Arbeit nach
Hause? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... müssen Sie schwere körperliche Arbeit
verrichten? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... finden Sie Ihre Arbeit stressig? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... arbeiten Sie unter gefährlichen Bedingungen? �1 �2 �3 �4 �5 �8



18

33. 

Welche der folgenden Aussagen beschreibt am ehesten, wie Ihre Arbeitszeiten festgelegt werden?
(Mit Arbeitszeiten meinen wir die Uhrzeiten, zu denen Ihre Arbeit beginnt und endet, nicht die Gesamtzahl der
Stunden, die Sie pro Woche oder Monat arbeiten.)

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Die Anfangs- und Endzeiten werden von meinem Arbeitgeber festgelegt, ich kann sie nicht
eigenständig  verändern . �1

� Ich kann die Anfangs- und Endzeiten innerhalb bestimmter Grenzen festlegen. �2

� Ich bin völlig frei , die Anfangs- und Endzeiten meiner Arbeit festzulegen. �3

34. 

Welche der folgenden Aussagen beschreibt am besten, wo Sie arbeiten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ich arbeite normalerweise an einem Ort nicht zuhause (z.B. ein Büro oder eine Fabrik). �1

� Ich arbeite normalerweise zuhause. �2

� Ich arbeite normalerweise einen Teil Zuhause und einen Teil an einem Ort nicht zuhause. �3

� Ich arbeite normalerweise an einer Reihe von unterschiedlichen Orten. �4

35. 

Welche der folgenden Aussagen trifft am besten auf Ihre derzeitige Stelle zu?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Es ist eine Stelle ohne schriftlichen Arbeitsvertrag. �1

� Es ist eine zeitlich begrenzte Stelle, mit einer Befristung von weniger als einem Jahr. �2

� Es ist eine zeitlich begrenzte Stelle, mit einer Befristung von einem Jahr oder länger. �3

� Es ist eine Stelle ohne zeitliche Befristung. �4

� Kann ich nicht sagen. �8
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36. 

Wieviel von Ihren Berufserfahrungen bzw. Ihren Arbeitsfertigkeiten können Sie in Ihrer jetzigen Arbeit
verwenden?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Fast keine �1

� Einige wenige �2

� Viele �3

� Fast alle �4

� Kann ich nicht sagen. �8

37. 

Wenn Sie an die Kenntnisse und Fertigkeiten denken, die Sie tatsächlich  bei Ihrer Arbeit nutzen: Wie
wichtig meinen Sie, war Folgendes bei deren Erwerb?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� Schule, Fachhochschule oder Hochschule �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Berufserfahrung in der jetzigen oder einer früheren
Stelle �1 �2 �3 �4 �5 �8

38. 

Wie würden Sie allgemein das Verhältnis an Ihrem Arbeitsplatz beschreiben...

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� ... zwischen Vorgesetzten und Mitarbeitern? �1 �2 �3 �4 �5 �8

� ... zwischen Kollegen? �1 �2 �3 �4 �5 �8
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39. 

Wie zufrieden sind Sie im allgemeinen in Ihrem Beruf?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Völlig zufrieden �1

� Sehr zufrieden �2

� Ziemlich zufrieden �3

� Weder zufrieden noch unzufrieden �4

� Ziemlich unzufrieden �5

� Sehr unzufrieden �6

� Völlig unzufrieden �7

� Kann ich nicht sagen. �8

40. 

Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu oder nicht zu?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� Ich bin bereit, härter zu arbeiten als ich muss, um
zum Erfolg meiner Firma/Organisation beizutragen. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich bin stolz darauf, für meine Firma/Organisation
zu arbeiten. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Wenn ich die Gelegenheit hätte, würde ich eine
andere Art von Arbeit tun als meine jetzige. �1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich würde eine andere, besser bezahlte Stelle
ablehnen, um bei meiner jetzigen
Firma/Organisation zu bleiben.

�1 �2 �3 �4 �5 �8

� Ich bin stolz auf die Art von Arbeit, die ich mache. �1 �2 �3 �4 �5 �8
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41. 

An wie vielen Arbeitstagen in den letzten sechs Monaten waren Sie nicht bei der Arbeit (Urlaub nicht
mitgerechnet)?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� An mehr als 20 Tagen �1

� An 11 bis 20 Tagen �2

� An 6 bis 10 Tagen �3

� An 1 bis 5 Tagen �4

� An keinem Tag �5

� Kann ich nicht sagen. �8

42. 

Alles in allem, wie wahrscheinlich ist es, dass Sie in den nächsten 12 Monaten versuchen, eine Stelle
bei einer anderen Firma oder Organisation zu finden?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Sehr wahrscheinlich �1

� Wahrscheinlich �2

� Unwahrscheinlich �3

� Sehr unwahrscheinlich �4

� Kann ich nicht sagen. �8

43. 

Inwieweit, wenn überhaupt, machen Sie sich Sorgen, dass Sie eventuell Ihre Stelle verlieren könnten?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ich mache mir grosse Sorgen. �1

� Ich mache mir etwas Sorgen. �2

� Ich mache mir nur wenige Sorgen. �3

� Ich mache mir gar keine Sorgen. �4

Bitte weiter mit Frage 51
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Wenn sie derzeit nicht erwerbstätig sind, beantworten Sie bitte die Fragen 44 bis 50.

44. 

Waren Sie jemals für die Dauer von mindestens einem Jahr erwerbstätig?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ja �1 � Bitte weiter mit Frage 45

� Nein �2 � Bitte weiter mit Frage 47

45. 

Bis zu welchem Jahr waren sie zuletzt erwerbstätig?

Bitte Jahreszahl angeben!

� 19

46. 

Was war der Hauptgrund dafür, dass Sie aufhörten, erwerbstätig zu sein?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ich hatte das Rentenalter erreicht. �1

� Ich bin freiwillig vorzeitig in Rente gegangen. �2

� Ich musste vorzeitig in Rente gehen. �3

� Ich wurde dauerhaft krank/behindert. �4

� Meine Firma/Niederlassung machte zu. �5

� Ich wurde entlassen. �6

� Mein Arbeitsvertrag lief aus. �7

� Familiäre Verpflichtungen. �8

� Ich heiratete. �9
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47. 

Wären Sie gerne jetzt oder zu einem späteren Zeitpunkt erwerbstätig?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ja �1

� Nein �2

48. 

Wie wahrscheinlich ist es Ihrer Meinung nach, dass Sie auch eine Arbeit finden würden?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Sehr wahrscheinlich �1

� Wahrscheinlich �2

� Unwahrscheinlich �3

� Sehr unwahrscheinlich �4

� Kann ich nicht sagen. �8

49. 

Sind Sie derzeit auf Arbeitsuche?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Ja �1

� Nein �2
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50. 

Haben Sie in den letzten 12 Monaten irgend etwas von dem Folgenden unternommen, um Arbeit zu
finden?

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!
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� Beim Arbeitsamt gemeldet? �1 �2 �3

� Eine private Arbeitsvermittlung eingeschaltet? �1 �2 �3

� Auf Stellenanzeigen beworben? �1 �2 �3

� Stellengesuche in einer Zeitung oder Fachzeitschrift
aufgegeben? �1 �2 �3

� Direkt bei Firmen/Organisationen beworben? �1 �2 �3

� Verwandte, Freunde oder Kollegen um Hilfe bei der
Arbeitsuche gebeten? �1 �2 �3

Zum Abschluss haben wir noch einige wenige Fragen zu Ihrer Person.

51. 

Sind Sie...?

� männlich �1

� weiblich �2

52. 

In welchem Monat und in welchem Jahr wurden Sie geboren?

Bitte Monat und Jahreszahl angeben!

� Monat: Jahr: 19
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53. 

Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Der katholischen Kirche �1

� Der reformierten Kirche �2

� Einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft �3

Welche? _________________________________

� Einer nicht-christlichen Religionsgemeinschaft �4

Welche? _________________________________

� Keiner Religionsgemeinschaft �5

54. 

Wie oft gehen Sie im allgemeinen in die Kirche?

Bitte nur ein Kästchen ankreuzen!

� Einmal in der Woche oder mehr �1

� Zwei- bis dreimal im Monat �2

� Einmal im Monat �3

� Mehrmals im Jahr �4

� Seltener �5

� Nie �6

�

�
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Hier können Sie Bemerkungen zum Fragebogen anbringen:

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Schicken Sie jetzt den ausgefüllten Fragebogen mit dem frankierten Rücksendecouvert an uns
zurück.

Wenn Sie eine kurze Zusammenfassung der zentralen Resultate erhalten wollen, schreiben Sie bitte
Ihre Anschrift auf die beiliegende Adressetikette und senden diese zusammen mit dem ausgefüllten
Fragebogen zurück (bitte Etikette nicht aufkleben).


